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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
treten ein für gemeinsame, parteien-
übergreifende Ideen und Aktionen  
auf der Basis von Menschenwürde  
und Grundgesetz:  
Für Demokratie, persönliche Vielfalt 
und Geschlechtergerechtigkeit.  
Dafür stehen wir.

Wir Grünen sind die einzigen, die 
energisch auf den Umbau der Wirt-
schaft und eine bessere NutzungVorwort

Wir Menschen leben,  
weil es Liebe, Begeisterung, 

Freundschaft und Fürsorge gibt.  
Wir suchen das Miteinander. 

Am 9. Juni  
alle Stimmen  

für Grün!
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der erneuerbaren Energien setzen. 
Wir kämpfen dafür, die im Pariser 
Abkommen definierten Klimaziele  
zu erreichen.

Dieses Mal sind es vor allem junge 
Eltern und vielfach engagierte Groß-
eltern, die sich auf Ihr Mandat für 
unsere Räte bewerben. 

Sie alle wollen unseren Planeten  
für ihre Kinder und Enkel lebens- und 
liebenswert erhalten: mit gesundem 
Essen, freien Spielräumen zur Entfal-
tung der Persönlichkeit, Erziehung zu 
Achtsamkeit, Toleranz und sozialem 
Frieden.  

Je mehr wir sind, umso mehr können 
wir erreichen. Vertrauen Sie auf uns.  
Wählen Sie am 9. Juni mit allen  
Stimmen Grün! 

Gemeinsam können  
wir alles schaffen! 

Werden Sie Mitglied bei uns.  
Bringen Sie sich ein für eine friedliche, 
umweltbewusste, voraussehbare 
Zukunft - und für einen respektvollen 
Umgang miteinander. 

Dipl.-Psych. Harald Gaßner 
Vorstand Bündnis 90/DIE GRÜNEN
OV Vaihingen und Umgebung



4

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

bitte geben Sie am 9. Juni bei der  
Kommunal- und Europawahl Ihre Stimme ab. 

Gemeinsam schaffen wir es, gesellschaftlichen  
Zusammenhalt und nachhaltigen Wohlstand zu sichern. 

Ihre Teilnahme an der Wahl ist entscheidend  
für eine gerechtere und lebenswerte Zukunft. 

Mit herzlichsten Grüßen 
Dr. Sandra Detzer

Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Ludwigsburg

 Grußwort
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Liebe Wählerinnen und Wähler,

wir Grüne haben konkrete Ideen, um die  
Lebensqualität in Vaihingen verlässlich und im  

Miteinander zu erhalten und zu verbessern. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten sind jung  
und alt, voller Tatendrang, stehen für Bürgernähe  

und Beteiligung. 

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen! 

Ihr Dr. Markus Rösler
Landtagsabgeordneter aus Vaihingen-Ensingen

 Grußwort
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Für das Vorantreiben der Energiewende und die  
frühzeitige Anpassung an die Klimaveränderungen  
durch mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege 
und einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche  
Kinderbetreuung und ein starkes soziales Miteinander – 
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat,  
im Kreistag und in den Ortschaftsräten zentral. 
 
Dafür setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein. 
Und das möchten wir auch weiterhin tun.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Am 9. Juni finden 
in Baden-Württemberg  
die Kommunalwahlen  
statt.  

Ihre Stimme zählt! Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen: 
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Für den 
Gemeinderat.

Unsere Kandidatinnen  
und Kandidaten für den  
Gemeinderat in Vaihingen. 

Platz 14	 Daniel Sakarli 
Platz 15	 Lidija Gorgs 
Platz 16	 Oliver Gorgs 
Platz 17	 Andrea Naumann-Grundgeiger 
Platz 18	 Klaus Grabenstein 
Platz 19	 Christine Billmaier 
Platz 20	 Martin Stader 
Platz 21	 Adelheid Kast 
Platz 22	 Detlef Große 
Platz 23	 Geertje Binder  
Platz 24	 Hans-Joachim Rösner 
Platz 25	 Diana Deffner  
Platz 26	 Tobias Bleif

Platz 1 	 Dr.  Andrea Wagner 
Platz 2 	 Thomas Essig
Platz 3 	 Meike Günter  
Platz 4 	 Reinhard Wahl 
Platz 5 	 Cornelia Geidel  
Platz 6 	 Andreas Strauß 
Platz 7 	 Elke Metzger 
Platz 8 	 Eugen Schütz 
Platz 9 	 Natalie Hüeber  
Platz 10 	Lysander-Noel Liermann 
Platz 11 	Rose Sing  
Platz 12 	Wilfried Breit 
Platz 13	 Jeannette Müller
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38 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
Dipl.-Chemieingenieurin (FH) • Vaihingen
Für: Familienpolitik & Bürgerbeteiligung

„Als Fraktionsvorsitzende liegen mir seit 2019 unsere  
Kindergärten und unsere Schullandschaft mit ihren  

Betreuungsangeboten besonders am Herzen.  
Bürgerliches Engagement unterstütze ich.  

Klima- und Umweltschutz muss immer mitgedacht werden.“

Dr. Andrea Wagner

Listenplatz 1 Listenplatz 2

 Für den Gemeinderat
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34 Jahre, verheiratet, 2 Kinder  
Landschaftsarchitekt • Ensingen 
Für: Pragmatische Kommunalpolitik 
 

„Mit einer nachhaltigen und qualitativ hochwertigen  
Stadt- und Dorfentwicklung können wir auch bei  
angespannter Haushaltslage eine lebenswerte und  

aufgeschlossene Stadt bleiben. 
Dies gelingt, wenn wir parteipolitische Kontroversen  
und polemische Interessenspolitik hinter uns lassen und  

die besten Lösungen erarbeiten.“

Thomas Essig

Listenplatz 2

 Für den Gemeinderat
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Meike Günter, 50 Jahre, verh., 2 Töchter 
Dipl. Sozialpädagogin, Dipl. Sozialwirtin,  

Referentin für Parteiorganisation • Kleinglattbach
Für: Vielfalt & Demokratie 

 
„Soziale Gerechtigkeit und Teilhabe, Gleichberechtigung  
und starke Netzwerke für gesellschaftlichen Zusammenhalt  

in einer solidarischen und demokratischen Gesellschaft,  
sowie eine nachhaltige sozialgerechte Mobilität und eine  
klimaneutrale Stadt - dafür trete ich an.“

Meike Günter

Listenplatz 3 Listenplatz 4

 Für den Gemeinderat
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55 Jahre, Familie mit 3 Jugendlichen,  
Fenster-Restaurator und Fachbauleiter • Vaihingen 
Sachkundiger Einwohner der Grünen, Stadtführer,  
Vorsitzender Geschichtsverein, Unterstützer TVV. 
Früher Jugendtreff- und Waldheimgründer,  
heute Halfpipe-Bauer.
Für: Stadtentwicklung trotz klammer Kasse.

 
„Von Gündelbach bis Riet höchste Zuschüsse  
nutzen, kommunal günstiger (!) bauen. 

Meine Spezialität falls wirklich nötig:  
Klare Ansagen gegenüber Autoritäten!“

Reinhard Wahl

Listenplatz 4

 Für den Gemeinderat
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Listenplatz 5 Listenplatz 6

54 Jahre, Familie mit 2 Kindern,  
Redakteurin • Aurich

Engagiert in AK Flüchtlinge Aurich, Fairtrade-Stadt  
Vaihingen, Spielplatz & Grillstelle Aurich,  
Gemeinwohl-Ökonomie.  
Für: Stadt anders denken – innovativ & zukunftsorientiert

„Ich wünsche mir, dass wir Vorbild sind und  
andere zu uns kommen, um sich inspirieren zu lassen:  

‚So macht ihr das? Toll!‘   
Lasst uns loslegen – zusammen!“

Cornelia Geidel

 Für den Gemeinderat
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Listenplatz 6

58 Jahre, 2 Kinder,  
IT-Spezialist/Betriebsrat • Kleinglattbach 
Für: mehr Grün in Vaihingen

„Ich setze mich für den Erhalt und die Neuanlage von 
begrünten Bereichen ein. Diese bieten Möglichkeiten für 

Erholung und Gemeinschaft und sind notwendig für den 
Umweltschutz. 

Dafür gibt es verschiedene Förderungen, die bis zu 90%  
der Kosten übernehmen. Das müssen wir jetzt nutzen!“

Andreas Strauß

 Für den Gemeinderat
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31 Jahre, verheiratet, 1 Kind,  
Politikwissenschaftlerin, Vaihingen

“Für ein vielfältiges und lebendiges 
Miteinander in unserem Vaihingen.”

63 Jahre, verh., 5 erw. Kinder, Künstler, 
Augenoptikermeister, Horrheim 
„Vaihingen für alle gestalten: 
vielfältig, friedlicher; respektvoller!
Gemeinschaft und Wohnen, Kinder 
und Jugendliche, Kunst und Kultur, 
Fairer Handel“

63 Jahre, verheiratet, 1 Tochter,  
Verkäuferin, Vaihingen
 
„Für klimastabile Wälder – 
gegen intensive Holzeinschläge. 
Für einen begrünten und belebten 
Marktplatz„

Natalie HüeberEugen SchützElke Metzger

Platz 8 Platz 9Platz 7

Für den Gemeinderat
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70 Jahre, 3 erwachsene Kinder,  
5 Enkel, Bankfachwirt i.R., Vaihingen 

„Besonders die Nahversorgung in 
allen Ortsteilen, Begegnungsmög-
lichkeiten und Kultur sind mir für ein 
gutes Miteinander sehr wichtig.“

25 Jahre, persönlicher Referent  
im Bundestag, Ensingen 

„Vaihingen hat so viel ungenutztes 
Potenzial! Gemeinsam mit Euch/Ihnen 
möchte ich es ausschöpfen. Dabei 
setze ich aufs Zuhören: wissen was 
bewegt und an Lösungen arbeiten!“

Töpferin, pädagogische Fachkraft, 
Gündelbach
„Mit dir gemeinsam setze ich mich für 
verbesserten ÖPNV, sichere Radwege 
und eine stärkere Jugendarbeit in 
unserer Stadt und den Teilorten ein, 
mit Engagement und neuen Ideen!“

Wilfried BreitRose SingLysander-Noel Liermann

Platz 10 Platz 11 Platz 12

 Für den Gemeinderat
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54 Jahre, verheiratet, 4 Kinder,  
Fachpflegekraft , Kleinglattbach 

24 Jahre, Medizintechniker,  
Vaihingen 

„Ich will mich als Stimme für die  
Jugend im Gemeinderat einsetzen.“

65 Jahre, verheiratet , 3 Kinder,  
Umwelt- u. Gefahrgutbeauftragte i.R., 
Ensingen

„Ich stehe für Vielfalt und 
Generationengerechtigkeit.“

Lidija GorgsDaniel SakarliJeannette Müller

Platz 13 Platz 14 Platz 15

Für den Gemeinderat
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67 Jahre, Biolandgärtner und Rentner, 
Riet 

„Ökologie und Umweltschutz“

55 Jahre, verheiratet, 4 Kinder,  
Atmungstherapeut, Pflegepädagoge, 
Kleinglattbach 

59 Jahre, 2 Kinder, 2 Enkel,  
Landschaftsgärterin, Horrheim 
Vorstand Initiativgruppe Eine Welt e.V.

„Für den Erhalt von Streuobstwiese 
und Artenvielfalt“

Klaus GrabensteinAndrea Naumann-GrundgeigerOliver Gorgs

Platz 16 Platz 17 Platz 18

 Für den Gemeinderat
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Platz 19 Platz 20

Platz 24Platz 23

Platz 21

Platz 25

Platz 22

Platz 26

Hans-Joachim Rösner 
75 Jahre, verheiratet,  
1 Kind, OStR i.R., Vaihingen 
Seit 10 J. Organisation der 
Stocherkahnfahrten

Christine Billmaier 
63 Jahre, 3 Töchter,  
Bio-Gärtnerin in Rente, 
Enzweihingen 

Tobias Bleif 
53 Jahre, 3 Kinder,  
Prüfingenieur, Rosswag 

Geertje Binder 
61 Jahre,  
Diplom-Geografin, 
Enzweihingen

Martin Stader 
66 Jahre, verheiratet,  
2 Kinder, Biogärtner und 
Industriekaufmann in 
Rente, Ensingen

Detlef Große 
59 Jahre, verh., Prozess-
ingenieur, Kleinglattbach 
Für: Klimafreundliche 
Energie für Alle

Adelheid Kast 
3 erwachsene Kinder,  
Pflegefachkraft, 
Ensingen

Diana Deffner
41 Jahre, Lehrerin, 
Enzweihingen

Für den Gemeinderat
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•	 Sie können so viele Stimmen vergeben,  
wie Plätze in Ihrem Gemeinderat, Ortschaftsrat  
bzw. Kreistagswahlkreis zu wählen sind.

•	 Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

•	 Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

•	 Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni  
alle Stimmen  

für Grün!
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Für Energie vor Ort.

Dafür sind wir hier.
Der konsequente Ausbau erneuerbarer Energien trägt 
maßgeblich dazu bei, das Klima zu schützen und unsere 
Lebensgrundlage zu erhalten. 

Wir setzen dabei verstärkt auf eine dezentrale, 
örtliche Energieerzeugung. Denn diese macht uns 
energetisch unabhängig und bringt auch Geld in die 
Stadtkasse. 

Deshalb setzen wir uns für die weitere Errichtung von 
Photovoltaikanlagen, die Nutzung von Windkraft sowie 
den Ausbau von Nahwärmenetzen ein.

Einsparpotenziale und Technologien zur Energiespei-
cherung sollten ebenfalls berücksichtigt werden. 
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Bürger:innengenossenschaften zur Finanzierung und 
zum Betrieb der Anlagen sind wesentlich für unseren 
Weg in eine Zukunft ohne fossile Brennstoffe.

Sämtliche Maßnahmen fließen in die kommunale 
Wärmeplanung ein und verschaffen allen Hausbesitzen-
den eine verlässliche Grundlage für die energetische 
Sanierung und den Werterhalt ihrer Immobilie. 

Ebenso sind die lokalen Unternehmen auf eine sichere, 
bezahlbare Energieversorgung vor Ort und stabile 
Stromnetze angewiesen.
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Für Mobilität mit Zukunft.

Dafür sind wir hier. Klimafreundliche Fortbewegung sorgt für ein lebens-
wertes Vaihingen mit weniger Lärm, Abgasen und Staub 
und schafft Verbindungen zwischen den Stadtteilen. 

Dafür wollen wir den Fuß- und Radverkehr, die 
Elektromobilität und den öffentlichen Nahverkehr 
weiter ausbauen und aufeinander abstimmen. 

Car-Sharing, Mitfahrbänke und Bürgerbusse reduzieren 
den Individualverkehr und stärken den Zusammenhalt. 

Wir unterstützen die Errichtung von Ladestationen in 
der Kernstadt und den Ortsteilen, um den Umstieg auf 
E-Autos zu erleichtern.

Durch unsere sehr gute Vernetzung mit den Abgeordne-
ten der Regionalversammlung haben wir erreicht, dass 
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die S-Bahn-Verlängerung von Bietigheim-Bissingen  
bis Vaihingen an der Enz mit Nachdruck angegangen  
wird. Dieses Projekt ist ein wichtiger Baustein zur 
Verkehrswende. Wir bleiben dran!

Der Radweg auf der WEG-Trasse ist ein voller Erfolg. 
Wir treiben den weiteren Ausbau der Strecke Richtung 
Enzweihingen und Kleinglattbach sowie die Verbindung 
zum Enztalradweg voran. Ebenso möchten wir, dass 
Radwege bei der Stadtentwicklung mitgedacht werden 
und die Radanbindung der Ortsteile verbessert wird. 

Menschen (jedem Alter) zu Fuß, im Rollstuhl  
und mit Kinderwagen benötigen sichere Wege und 
Überwege sowie niedrige Bordsteinkanten und  
eine barrierefreie Innenstadt.
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Für verlässliche Bildung.

Dafür sind wir hier. Damit jedes Kind mit den gleichen Chancen ins Leben 
starten kann und Eltern in ihrem täglichen Spagat 
zwischen Beruf und Familie optimal unterstützt werden, 
brauchen wir ausreichende, gute und bezahlbare 
Kita-Plätze.  

Wir setzen uns daher weiterhin für eine  
Überarbeitung des Kita-Gebühren-Systems und  
den Ausbau der Betreuungsangebote ein. 

Für eine verlässliche Betreuung brauchen  
wir städtische und private Träger:innen, die  
unterschiedliche Arbeitszeitmodelle mit  
guter Entlohnung anbieten. 

Schule ist mehr als ein Ort zum Lernen. Sie ist für 
unsere Kinder und Jugendlichen soziales Training und 
Gemeinschaft.  
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Wir unterstützen Investitionen in die digitale Infrastruktur 
und fördern die Medienkompetenz unserer Kinder. 

Ebenfalls wichtig ist der Ausbau der Schulsozialarbeit,  
um Integration, Inklusion und soziale Kompetenzen 
unserer Kinder zu fördern. 

Für unsere Jüngsten sind kurze Wege, die sie selbstständig 
bewältigen können, am besten. Darum befürworten wir 
den sinnvollen Erhalt und die Sanierung der Grundschulen 
in den Ortsteilen.

Auf Antrag der Grünen gibt es in Vaihingen jetzt den 
„Runden Tisch Zukunft Schule”. Dort erarbeiten wir 
gemeinsam die Neukonzeption des Schulcampus in  
der Innenstadt, sowie Lösungen für die Umsetzung  
des gesetzlichen Anspruchs auf Ganztagsbetreuung  
an Grundschulen ab dem Schuljahr 2025/2026.
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Für mehr grüne Orte.

Dafür sind wir hier.
Die Gartenschau 2029 bietet die einmalige Chance, für 
einen bleibenden und attraktiven Naherholungsraum 
und grüne Begegnungs-, Sport- und Kulturstätten für 
alle Generationen. Sie gilt mit ihren hohen Förderungs-
summen als DAS Konjunkturprogramm für unsere 
Stadt. Angesichts der knappen städtischen Kasse 
müssen wir bei der Planung nach dem Baukastenprinzip 
vorgehen: Zunächst setzen wir die wesentlichen Elemente 
um, dann ergänzen wir je nach finanzieller Lage. 

Und warum nicht einen eh benötigten Kindergarten in 
die Planungen mit aufnehmen oder das Schwimmbad 
mit einbeziehen? Gut durchdacht bietet die Garten-
schau viel Potential für dringend benötigte Lösungen  
in unserer Stadt.

Bei der Schaffung von Wohnraum ist die innerstädtische 
Verdichtung Neubaugebieten auf der grünen Wiese 
vorzuziehen. 
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Deshalb begrüßen wir auch die Schaffung von  
Gewerbegebieten, wenn wir damit Gewerbe aus der 
Stadt hinausbringen und so den Platz frei machen  
für sozialen Wohnraum. 

Für uns ist das Häcker-Areal ein Quartiersprojekt, das 
vielseitige generationenübergreifende, inklusive und 
kreative Wohn-, Lebens- und Arbeitsmöglichkeiten 
bieten kann. Wenn es jetzt in die Planung für die 
Gartenschau einfließt, kann diese Idee von lebendigen 
Quartieren nachhaltig weiter um– und fortgesetzt 
werden. 
 
Dies ist ein sehr guter Kompromiss zwischen  
Stadtentwicklung und Umweltschutz. Dabei setzen wir 
auf eine an den Klimawandel angepasste Gestaltung 
mit innerstädtischer Begrünung, Bäumen und mehr 
Versickerungsmöglichkeiten für Regenwasser. 

Wir regen an, beschattete Sitzmöglichkeiten und 
Trinkwasserspender zu errichten. Ganz klar: Wir sind für 
den Erhalt des Enztalbads, mit Hallen- und Freibad.

Vaihingen bietet mit den Streuobstwiesen, den Wäldern 
und den Steillagen am Enzufer eine Fülle ökologisch 
wertvoller Landschaften, die als Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere sowie als Erholungsgebiete 
unbedingt erhaltenswert sind. 

Unsere Seen und Bäche wirken mit ihren Wasserflächen 
als klimatischer Ausgleich und die geplante Renaturie-
rung der Enz schafft Biotope für Amphibien und 
Wasservögel, dient der Artenvielfalt und gleichzeitig 
dem Hochwasserschutz. 
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Dafür haben wir uns eingesetzt.

„Runder Tisch Zukunft Schule“:  
Für ein bestmögliches Betreuungsangebot  
an unseren Schulen, für das Projekt  
„Schulcampus Kernstadt“
 
Optimierte Betreuungszeiten und bessere  
Arbeitsbedingungen an unseren Kindergärten

Ausbau ÖPNV: Ergänzung Radweg WEG-Trasse,  
Anstoß zur Verlängerung der S5 nach Vaihingen  
durch Vernetzung mit unseren Grünen in der  
Regionalversammlung

Das haben wir in Vaihingen  
angestoßen oder erreicht:
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Wohngebiet Leimengrube:  
Planung nach IBA Leitsätzen,  
Mehrgenerationenwohnen, Nahwärmekonzept

Gartenschau mit Augenmaß bei den Finanzen  
und unter Einbeziehung wichtiger Infrastruktur  
(Enztalbad, Kindergarten, Vereinshaus)

Unterstützung bürgerschaftliches Engagement: 
Erhalt der Grundschule Aurich und des Gebäudes  
vom Kinderhaus Sonnenkäfer

Erhalt des größten privaten Kulturdenkmals  
„Engelsche Stallscheuer“ und Einbeziehung in den  
Architektenwettbewerb Graben-/Friedrichstraße
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An Morgen denken In Rathäusern und Landratsämtern wird entschieden, ob 
es Vorfahrt für Fahrrad, Bus und Bahn gibt, der Ortskern 
gestärkt und die Streuobstwiese erhalten werden, ob 
Energie auch lokal und regenerativ erzeugt wird, ob 
Menschen unabhängig ihrer Herkunft, mit und ohne
Behinderung auf Offenheit oder Barrieren treffen, ob alle
Kinder die gleichen Startchancen bekommen, ob es eine
gute medizinische Versorgung gibt und nicht zuletzt, ob
Transparenz und Beteiligung die Politik im Hinterzimmer
ersetzt.

Im Ludwigsburger Kreistag sind Menschen mit Herz und
Verstand gefragt, die ihre Heimat kennen und Probleme
anpacken wollen. Künftige Generationen brauchen  
eine lebenswerte Umwelt und ein funktionierendes
Gemeinwesen. Bei guter Schule genauso wie erneuerbarer 
Energie: Unser Landkreis muss Vorbild sein.

Im Kreistag braucht es Zukunftsdenker
Wirtschaftsmotor, Kornkammer, Steillagenkulisse: All
das ist der Landkreis Ludwigsburg zwischen Bottwar,
Enz und Neckar. Kommunalpolitik prägt unser Leben.
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Platz 1 	 Susanne Schwarz-Zeeb  
Platz 2 	 Meike Günter 
Platz 3 	 Stefan Krüger 
Platz 4 	 Cornelia Geidel 
Platz 5 	 René Decker   
Platz 6 	 Christine Billmaier 
Platz 7 	 Leo Bucholz  
Platz 8 	 Martina Weichselbaum  
Platz 9 	 Andrea Naumann-Grundgeiger 
Platz 10 	Roland Mathieu

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten  
für den Kreistag in Ludwigsburg.
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59 Jahre, verheiratet, ein Kind,  
Diplom-Ingenieur, Unternehmer im 
Gesundheitswesen, Oberriexingen
 
Für: Erneuerbare Energien und  
medizinische Versorgung älterer 
Mitbürger

70 Jahre, 3 Kinder, 7 Enkel, Vaihingen 
Mitglied im Sozialausschuss des 
Kreistages in der Pflegekonferenz 
und in der Gesundheitskonferenz
Für: Bekämpfung von Armut  
im Alter, bei Kindern und 
Grundsicherungsbezieher:innen

50 Jahre, verheiratet, 2 Töchter,  
Dipl. Sozialpädagin, Dipl. Sozial-
wirtin, Referentin für Partei-
organisation, Kleinglattbach
 
Für: Soziale (Bildungs-) Gerechtigkeit, 
Gleichberechtigung und Demokratie

Stefan KrügerMeike GünterSusanne Schwarz-Zeeb

Platz 2 Platz 3Platz 1

Für den Kreistag
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Platz 5 Platz 6 Platz 7

Platz 8 Platz 9 Platz 10

Andrea Naumann-Grundgeiger 
59 Jahre, 2 Kinder, 2 Enkel, 
Landschaftsgärtnerin, 
Horrheim, Für: den Erhalt 
unserer Streuobstwiesen

Christine Billmaier 
63 Jahre, verh., 3 Töchter, 
Rentnerin, Enzweihingen  
Für: Den Erhalt der  
Artenvielfalt in der Natur

René Decker 
32 Jahre, ledig,  
Zugbegleiter, Sersheim 
Für: Nachhaltige und 
effektive Mobilität

Leo Bucholz
25 Jahre, Lehramtsanwärter, 
Eberdingen 
Für: Nachhaltige Mobilität 
im ganzen Landkreis

Martina Weichselbaum
59 Jahre, Bankkauffrau, 
2 Kinder, Eberdingen-
Nussdorf  
Für: Verlässliche Bildung

Roland Mathieu 
Stadtoberamtsrat, gesch., 
seit 7 Jahren in Vaihingen 
Für: Verkehr und Mobili-
tätswende, Sozialpolitik

54 Jahre, 2 Kinder,  
Redakteurin, Aurich
 
Für: Energiewende & mehr  
Gemeinwohlorientierung

Cornelia Geidel

Platz 4

 Für den Kreistag
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Regionalwahl Stuttgart
Der Zusammenschluss der Landkreise Böblingen, Esslingen, 
Göppingen, Ludwigsburg und Rems- Murr macht uns stark. 

Als wichtiger Wirtschaftsstandort und mit seiner Vielfalt 
an Natur und Kultur ist die Region Stuttgart lebenswerte 

Heimat von 2,8 Mio. Menschen. Damit das so bleibt, muss 
Zukunft gestaltet werden. Gemeinsam schaffen wir es, dass 

unsere Region bei Innovation und Klimaschutz Vorbild ist.   
           

Wir setzen uns ein für: 
•	 eine zuverlässige S-Bahn und die  

Verlängerung der S5 nach Vaihingen/Enz
•	 eine zukunftsfähige Wirtschaft und den Ausbau  

von Schlüsseltechnologien wie Wasserstoff und KI
•	 weniger Flächenversieglung durch kompaktes
•	 Wohnen und Gewerbe sowie durchdachte  

Entwicklung entlang der Gleisachsen
•	 den Ausbau von Wind- und Solarenergie
•	 den Schutz unserer Erholungs- und Freiräume

Für eine starke Region
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Regionalwahl Stuttgart

46 Jahre, Sachsenheim 
Produktmanagerin 
Medizintechnik

25 Jahre, Eberdingen  
Lehramtsanwärter  
Sonderpädagogik

37 Jahre, Tamm, Referentin  
der Geschäftsleitung,
Sozialwissenschaftlerin

Foto: Leo Buchholz, Dr. Angela Brüx, Melanie Witte, Max Mayer (von links nach rechts)

24 Jahre, Walheim 
Student  
Infrastrukturmanagement

Dr. Angela Brüx Leo Buchholz

Melanie Witte Max Mayer

Platz 1 Platz 2

Platz 3 Platz 4
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Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt. 

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen 
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit,  
unseren Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. 

Nur in einem starken Europa wird es gelingen,  
die Modernisierung unserer Wirtschaft hin zu  
klimaneutralem Wohlstand zu gestalten, unsere  
Demokratie und unsere Grundwerte zu schützen  
und den Bürger:innen angesichts globaler  
Spannungen Sicherheit zu bieten.

Für hier. Und Europa.

Für unsere Freiheit.  
Für klimaneutralen und sozial  
gerechten Wohlstand.  
Für Demokratie und Frieden. 

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!  
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Für unsere Freiheit.  
Für klimaneutralen und sozial  
gerechten Wohlstand.  
Für Demokratie und Frieden. 

Am 9. Juni  
alle Stimmen  

für Grün!
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Fragen und Antworten
Bündnis 90/Die Grünen  
Ortsverein Vaihingen
Vorstand: 
Harald Gaßner 
Hohenstaufenstr. 9
71665 Vaihingen

 
www.gruene-vaihingen.de
gruene.vaihingen@web.de

Bildnachweis 

Hans-Joachim Rösner:  
Seite 1, 19, 26, 29, 38

Bündnis 90/Die Grünen 
Landesverband BW: 
Seite 2, 21, 23, 24, 25, 28, 37

Daniel Nartschick: Seite 4

Lena Lux: Seite 5

Kandidierende Gemeinderat 
(nach Listenplatz)  
Coco Goerke: 1, 2, 4, 5, 6, 7,  
8, 9, 11, 12, 13, 14, 15, 16,  
18, 20, 22, 23, 25, 26 
Petra Mitschele: 3 
Privat: 10, 17, 19, 21, 24

Pixabay: Seite 20, 22, 30

Bündnis 90/Die Grünen  
Kreisverband Ludwigsburg: 
Seite 31, 34, 35

Kandidierende Kreistag: 
Privat außer Platz 2 und 4

Ronny Schönebaum: Seite 40

Impressum

Design: www.gruene-bw.de 
Umsetzung: www.celinastretz.de 
Gedruckt auf 100% Recyclingpapier

Am 9. Juni  
alle Stimmen  

für Grün!
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Fragen und Antworten

Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser Zuhause gemeinsam
voranzubringen. 

Ob persönlich am Wahlkampfstand oder  
per E-Mail kommen Sie mit uns ins Gespräch.

Sie haben Fragen, Anregungen  
oder möchten uns unterstützen?

So erreichen Sie uns: 
www.gruene-vaihingen.de

gruene.vaihingen@web.de



Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.

„Am 9. Juni demokratisch wählen, heißt Europa und unsere  
Freiheiten schützen! Nur als geeintes Europa können wir  
die großen Krisen unserer Zeit meistern und bessere  
Lebensqualität in Taten umsetzen: Damit wir in Zukunft  
sauber mobil sein können, für gesundes Essen auf unseren  
Tellern, für artenreiche Wälder und intakte Umwelt.“ 

  

Abgeordnete im Europäischen Parlament

Am 9. Juni  
alle Stimmen  

für Grün!

Für hier. Und Europa.

Anna Deparnay-Grunenberg


